
 
 
 
 
 
 
 

 
 Ausgabe Nr. 10                      Nußdorf, im Dezember 2009 

 
Weihnachtszeit 

Ich wünsche dir zur Weihnachtszeit, dass es vom Himmel leise schneit 
und dass zu Hause immerzu nur Frieden herrscht und heil'ge Ruh, 
die Menschen froh und glücklich sind und frei von Tränen jedes Kind. 
Das Glück dir stets gewogen bleibt, die Sorgen aus dem Herzen treibt, 
die Liebe immer überwiegt und Toleranz den Hass besiegt. 
Das auf dieser schönen Welt nicht nur der Wert des Geldes zählt, 
dass Zeit genug zum Leben bleibt, denn dann ist wirklich Weihnachtszeit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister, die Gemeindevertretung  
sowie die Bediensteten der Gemeinde  

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches 

Neues Jahr 2010.   
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Geschätzte Nußdorferinnen und Nußdorfer,  
werte Jugendliche in unserer Gemeinde! 

 

Mit Riesenschritten geht das Jahr 2009 dem Ende zu. Auch ich möchte einen kurzen Rückblick sowie 
eine Vorschau auf das kommende Jahr geben. 

2009 war das Jahr der Unsicherheiten, der Finanzkrise, der Unwetter, der Arbeitsmarktkrise aber 
es hatte auch viele gute Seiten. Auf der einen Seite eine durch Spekulantentum und Gier der 
Waren- und Finanzmärkte entfachte Weltwirtschaftskrise, die eine finanzielle Unkalkulierbarkeit 
bis in die Gemeindehaushalte sowie auch den einzelnen Menschen verursacht hat. Auf der anderen 
Seite das vorbildliche Zusammenhalten einer Gemeinde bei den Unwetterereignissen am 28. April 
in Nußdorf sowie am 25. Juli bei der verheerenden Hagelkatastrophe wo unsere Nachbar- bzw. 
Regionalverbandsgemeinden Dorfbeuern, Lamprechtshausen, Bürmoos und St. Georgen schwer in 
Mitleidenschaft gezogen wurden. Vorbildlich hat sich dabei unsere Feuerwehr in den Dienst der 
Nächsten gestellt und vorbildliche Katastrophenarbeit geleistet.  

In der Gemeindepolitik wurden nach den Wahlen im März die Punkte Baulandsicherungsmodell 
Waidach II sowie die Sicherheitsmaßnahmen auf den Straßenteilstücken Hasberg sowie 
Michael-Rieser-Straße, Kirchenstraße und Vorplatz Freizeitanlage verwirklicht. Die Finanzierung 
erfolgte über den Gebarungsüberschuss aus dem Jahr 2008 in der Höhe von ca. 120.000,00 Euro 
sowie einen Zuschuss durch den GAF in derselben Höhe. 

Im Baulandsicherungsmodell Waidach II haben bereits 15 junge Nußdorfer Familien ein 
Grundstück zur Errichtung eines Eigenheimes zugesichert bekommen, die Aufschließung ist noch im 
vollen Gange, das gewidmete Bauland ist somit wieder aufgebraucht, eine Reserve von 10 
Baugrundstücken befindet sich noch im Besitz der Gemeinde. Bei den Betriebsgrundstücken dürfen 
wir ein junges Ärzteehepaar aus Oberndorf sowie einen Hafnermeister zur Gründung ihres 
Lebensmittelpunktes in Nußdorf begrüßen, ein Betriebsgrundstück mit ca. 1500 m² ist somit noch 
vorhanden.  

Der Ankauf des neuen Rüstlöschfahrzeuges für die Feuerwehr wurde beschlossen, es wird bis 
März 2011 geliefert. Die Gemeinde hat dazu 2010 sowie 2011 jeweils einen Betrag von knapp 
150.000,00 Euro zu investieren, zum Austausch des alten Tanklöschfahrzeuges gibt es auf Grund 
des hohen Alters keine Alternative.  

Der Ankauf eines gebrauchten Kleinlöschfahrzeuges vom Landesfeuerwehrverband sowie der 

Erwerb und Abbruch des Schmidbauerngutes wurde heuer aus dem ordentlichen Haushalt 
finanziert. Die ehemalige Hofstätte wird als Parkfläche für unsere Bürger aber auch für unseren 
neuen SPAR-Markt von Maria Moser sehr gut angenommen, außerdem soll diese Fläche 
zukünftigen Generationen in unserer Gemeinde einen Gestaltungsspielraum geben. Beide 
Aktivitäten hatten einen Gesamtfinanzierungsbedarf von 300.000,00 Euro. 

Neben dem positiven Wirken aller politisch Verantwortlichen möchte ich ganz bewusst einen 

weiteren Gesichtspunkt mit Stolz einbringen. Unsere Gemeinde ist unter den ersten 10 

Gemeinden (6.) des Landes Salzburg (von 119) mit den geringsten Verwaltungskosten. Als 
Schul- und Kindergartenträgergemeinde und nicht gerade günstiger Infrastrukturkosten haben wir 
diese absolute Spitzenleistung erreicht. Dafür gebührt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Gemeinde mein aufrichtiger Dank für diesen faszinierenden gemeinsamen Weg der 
gegenseitigen Achtung und des Leistungswillens zum Wohle aller. 
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Problemlos war auch die Verwaltungsübernahme des neuen Altstoffsammelzentrums durch 
meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Durch eine zusätzliche Förderung des Landes Salzburg in 
der Höhe von 144.000,00 Euro wird dieser sicher eine gemeinsame Erfolgsgeschichte. Durch meine 
offene, stets kontrollierbare Betriebsführung genau so wie beim Reinhalteverband Oichtental oder 
der Gemeindebauten KG ist das Vertrauen aller Beteiligten Partner zu gewinnen. 

In Sachen Abwässer haben wir nun Stand der Technik erreicht, das heißt dass alle Bauobjekte in 
unserer Gemeinde eine bewilligte und abgenommene Abwasserentsorgung, sei es durch das 
Kanalnetz oder einer Kleinkläranlage, vorweisen können. Die letzten Abschnitte Eberharten, 
Steinbach und Kastenau sowie die Freizeitanlagenerweiterung konnte aus dem laufenden Betrieb 
finanziert werden, der Finanzbedarf lag bei ca. 260.000,00 Euro. 

Schwierig ist es für mich für 2010 konkrete Ziele kundzutun. Durch ein Einbrechen der 
Bundesertragsanteile von ca. 145.000,00 Euro sowie genau wie im Jahr 2007 ein Einbruch der 
Schlüsselzuweisungen  und Kürzungen der Förderungen durch das Land  werden wir noch einmal 
dieselbe Summe verlieren. Aber Geld ist nicht alles. Im kommenden Jahr startet in unserer 

Gemeinde das Audit familienfreundliche Gemeinde. Dazu lade ich schon jetzt alle interessierten 
BürgerInnen ein, an diesem Prozess teilzunehmen, woraus ich mir konkrete Ergebnisse für das 
zukünftige Zusammenleben aller Generationen in unserer Gemeinde erwarte. 

Persönlich freue ich mich schon auf die Herausforderungen im kommenden Jahr, auf die vielen 
Zeichen der Gemeinschaft im Leben der Pfarre, der Vereine sowie dem öffentlichen und politischen 
Leben, das Finden gemeinsamer Nenner wird oberste Priorität haben. 

Bedanken möchte ich mich bei jedem Einzelnen, bei jeder Bürgerin und jedem Bürger die in unseren 
Vereinen und Institutionen Verantwortung tragen und übernommen haben, im Besonderen bei 
unserm Herrn Pfarrer GR Mag. Karl Steinhart  und dem Pfarrgemeinderat für das Sorgen um das 
geistliche Wohl in Nußdorf. 

Innere Einkehr abseits vom Trubel der großen Konsumtempel, das Leuchten der 
Kinderaugen im hoffnungsvollen Erwarten auf den heiligen Abend und das Schöpfen von 
Kraft und Zuversicht wünsche ich euch für die heurige Advent- und Weihnachtszeit. 
 

Euer / Ihr Bürgermeister 

 
 

Johann Ganisl 
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Rechtzeitig den neuen Reisepass beantragen 
2010 verliert jeder 5. Reisepass seine Gültigkeit 

Inhaber der auslaufenden Pässe werden angeschrieben und informiert 
 
1,2 Millionen Reisepässe verlieren österreichweit im Jahr 2010 ihre Gültigkeit – jeder 5. Reisepass. Das 
sind doppelt so viele Pässe wie in einem durchschnittlichen Jahr. Vor allem in den Monaten März bis 
Juni 2010 ist mit einem großen Andrang und möglichen Wartezeiten in den Passämtern zu rechnen. 
Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist und möglichst 
bald einen neuen Pass beantragen – am besten gleich in den antragsschwachen Monaten von 
November 2009 bis Februar 2010! 
 
In Salzburg sind es fast 80.000 Reisepässe, die im nächsten Jahr ablaufen. Grund dafür ist, dass sich vor 
zehn Jahren tausende Österreicher noch vor einer Gebührenerhöhung rasch neue Ausweise haben 
ausstellen lassen. "Die Behörden sind bemüht, die Wartezeiten bei Beantragungen so kurz wie möglich zu 
halten. Die Vorbereitungen in den Passämtern laufen bereits auf Hochtouren, um auch im nächsten Jahr die 
gewohnten Serviceleistungen zu gewährleisten", so Landesamtsdirektor Hofrat Dr. Heinrich Christian 
Marckhgott. Daher werden die Inhaber der auslaufenden Pässe in den nächsten Wochen von den Behörden 
angeschrieben und informiert. Ziel ist es, den Andrang zu verteilen und im Sinne von Bürgerfreundlichkeit 
Wartezeiten weitgehend zu vermeiden. 
 
Im Land Salzburg können die Bürger/innen die Reisepässe in beinahe jeder Gemeinde beantragen. Dies 
funktioniert auf Grund der guten und reibungslosen Zusammenarbeit zwischen Bund, Land, 
Bezirkshauptmannschaften und Gemeinden im Bundesland. 
 

Gültiges Reisedokument auch in EU-Staaten notwendig 
Es empfiehlt sich vor jedem geplanten Urlaub zu kontrollieren, wie lange der Reisepass noch gültig ist, denn 
bei jeder Reise muss ein gültiges Reisedokument mitgeführt werden – auch bei Reisen in die EU-Staaten.  
 

Kindermiteintragungen im Pass der Eltern nicht mehr möglich 

Um eine weitere Maßnahme im Kampf gegen den Kinderhandel zu setzen, hat die europäische Union 
festgelegt, dass Kindermiteintragungen im Pass der Eltern nicht mehr möglich sind. Seit dem 15. Juni 2009 
erhält auch jedes Kind einen eigenen Reisepass. Bestehende Miteintragungen von Kindern im Reisepass 
ihrer Eltern sind noch bis Juni 2012 gültig. Weitere Informationen erhält man unter 
www.bmi.gv.at/reisepass. 
 
 

Drei  Schritte zum neuen Reisepass 

1. Die Beantragung ist bei jeder österreichischen Passbehörde 
(Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft) unabhängig vom 
Wohnsitz oder in der Gemeinde möglich. Der neu ausgestellte 
Sicherheitsreisepass wird innerhalb von fünf Arbeitstagen (bei 
Beantragung in einer Passbehörde zB. BH Sbg.-Umg.) an ihre 
Wunschadresse per Post (RSb) zugestellt. 

 

2. Notwendig ist ein Passfoto, das den internationalen Kriterien entspricht. (siehe: www.passbildkriterien.at). 
Der derzeitige Reisepass ist zur Antragstellung mitzubringen. (Weitere Informationen unter www.help.gv.at) 

 

3. Gebühren: Kleinkinder bis zwei Jahre gratis, Kinder von 2 bis 12 Jahren 30,00 Euro, Personen ab 
12 Jahren 69,90 Euro. 

  

http://www.bmi.gv.at/reisepass
http://www.passbildkriterien.at/
http://www.help.gv.at/
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Danke für Ihre Wasserablesung! 
 
Danken möchten wir an dieser Stelle bei unseren Gemeindebürgern sowie 
den Wassergenossenschaften, welche den Wasserstand laut Wasserzähler 
der Gemeinde mittels Formular – auf dem Postweg, persönlich, per Fax und 
in den Gemeindebriefkasten – termingerecht und ohne weitere 
Aufforderung mitgeteilt haben.  
 

Ihre Mithilfe bedeutet eine wesentliche Entlastung für unsere Verwaltung, 
welche somit auch ständig neu hinzukommende Aufgaben bewältigen kann. 
 
 
 

T IP P S :   K o n t ro l l e  W as s e r ve r b r a u c h  
 
Im Zuge der Kanalabrechnung im 4. Quartal 2009 tauchen von Jahr zu Jahr immer wieder ähnliche 
Fragen und Probleme auf. Die wichtigsten haben wir für Sie zusammengefasst: 
 
 

So vermeiden Sie erhöhte Wasser- und Abwasserbenützungsgebühren: 

 Beachten Sie bitte grundsätzlich den Versorgungswasserdruck. Bei einem Druck von über 3 bar ist in 
jedem Fall der Einbau eines Druckreduzierventils empfehlenswert. Dies wird auch von den 
Armaturenherstellern in den Garantiebedingungen vorgeschrieben. 

 Eine der häufigsten Ursachen für einen erhöhten Wasserverbrauch stellt die 
Boilersicherheitsgruppe bei den Warmwasserspeichern dar! Das für die Ausdehnung des warmen 
Wassers erforderliche Sicherheitsventil kann durch zu hohen Druck, Ablagerungen in der 
Hausinstallation oder infolge des Alters defekt werden. Die Installation ist so herzustellen, dass die 
Funktionsfähigkeit durch Sichtkontrolle jederzeit möglich ist und der Auslauf des Sicherheitsventils 
gut sichtbar, in einen Ablauftrichter einmündet. Hier empfiehlt sich eine periodische Kontrolle auf 
starken Wasseraustritt bzw. leises Rauschen. Dies gilt auch für die kleineren Warmwasserspeicher 
und Durchlauferhitzer in Küche oder Bad. 

 Kontrollieren Sie regelmäßig die thermische Absicherung bei den Festbrennstoffheizkesseln 
(Sicherheitsventil zur Kühlung des Heizkessels bei Überhitzung).  

 Überprüfen Sie periodisch sämtliche WC-Spülkästen. WC-Anlagen, welche nicht benützt werden, 
sollten außer Betrieb gesetzt werden. 

 Gartenbewässerungsanlagen sollten früh genug, also vor der Frostperiode, entleert, entlüftet und 
winterfest gemacht werden. 

 Überprüfen Sie periodisch den Wasserzähler. Wenn alle Wasserverbraucher, wie Geschirrspüler, 
Waschmaschinen usw. ausgeschalten sind, darf sich die Wasseruhr nicht drehen. 

 Auch automatische Wasserrückspülfilter sollten regelmäßig überprüft werden. Bei manuellen 
Rückspülfiltern empfiehlt sich eine Kontrolle nach jeder Rückspülung. 

 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre Wassergenossenschaft bzw. Ihre 
Wasserversorger gerne zur Verfügung. 
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Hinweis Mülltonnen-Entleerung 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass auf Grund der 4-wöchigen Entleerung der Restmüll 
im Oktober 2x abgeholt wurde (Abfuhr am 2. u. 30. Oktober 2009). Somit wurde bei 
der 4. Quartals-Vorschreibung der Restmüll 4x vorgeschrieben. 
 

Weiters wird die letzte Restmüll-Entleerung im Jahr 2009 auf Grund der Feiertage 
nicht wie gewohnt am Freitag, sondern am Donnerstag, den 24. Dezember 2009 durchgeführt. 
 
 
 

Gemeinde - FUNDAMT 
 

Liebe Gemeindebürger, sollten Sie einen Gegenstand finden, können Sie die Fundgegenstände aller Art 
im Gemeinedamt abgeben. Anschließend wird der Gegenstand in unserer Fundamt-Datenbank 
aufgenommen. Auf unserer Homepage www.nussdorf.salzburg.at (rechte Spalte „Fundamt“)  finden 
Sie alle Fundgegenstände topaktuell aufgelistet. 
 
 
 

Weihnachtsgeschenk gesucht ? 
 

Nützen Sie die Gelegenheit zum Erwerb dieser umfangreicher Werke aus der Gemeinde, 
die als Geschenke oder für den eigenen Gebrauch viel Freude bereiten werden. 
 

 Gemeindechronik „Nußdorfer Geschichte und Geschichten“ 
Ein umfangreiches Werk herausgegeben von den Ehegatten Mayregg €  39,00 

 CD „Advent am Haunsberg“ – Schlößler Chor 
Originalaufnahme vom Schlößler Chor in der Kirche St. Pankraz €  15,00 

 
 
 

                        Verordnung zum Jahreswechsel  (Böllerschießen) 
 

Gemäß § 4 Abs. 4 Pyrotechnikgesetz 1974, BGBl. Nr. 282/1974 i.d.g.F., wird verordnet: 
 

Von Donnerstag, 31. Dezember 2009, 17:00 Uhr bis Donnerstag, 1. Jänner 2010, 1:00 Uhr 
ist die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II in den Ortsgebieten der 
Ortschaften der Gemeinde Nußdorf am Haunsberg ausnahmsweise gestattet. 
 

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen Personen unter 18 Jahren nicht überlassen und von 
diesen weder besessen noch verwendet werden (§ 4 Abs. 3). 
 

Wer gegen die Bestimmungen dieses Bundesgesetzes verstößt, begeht eine Verwaltungsstrafe und ist, 
sofern das Verhalten keinen gerichtlichen Tatbestand darstellt, von der Bezirksverwaltungsbehörde 
mit Geldstrafe bis zu € 2.180,- oder mit Arrest bis zu 6 Wochen zu bestrafen. Beide Strafen können 
auch nebeneinander verhängt werden. 
  

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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RETTE LEBEN,  SPENDE BLUT!  
Aufruf an die Nußdorfer Bevölkerung! 

 

 Am Dienstag, den 5. Jänner 2010 

 findet von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der Volksschule Nußdorf  

 wieder eine  BLUTSPENDEAKTION  des Roten Kreuzes statt. 

 
 
 

Neue Öffnungszeiten  der  öffentlichen BÜCHEREI 
 

Die öffentliche Bücherei in der Volksschule ist wieder  ab 12. Jänner 2010 

immer am Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

Auf ein nettes Kennenlernen freut sich Eva-Maria Mayr, die neue Büchereibetreuerin! 
 
 

Öffnungszeiten  im  ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
während der Weihnachtsfeiertage 

 
Mittwoch,  23. Dezember 2009 von 9:00 – 12:00 Uhr und von 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch,  30. Dezember 2009 von 9:00 – 12:00 Uhr und von 13:00 – 18:00 Uhr 
Samstag,  2. Jänner 2010 von 8:00 – 12:00 Uhr 

 
 

J U G E N D Z E N T R U M  N U ß D O R F  

Weihnachtliche Veranstaltungen im JUZ Nußdorf 
 

Weihnachtsbasteln für Kids (ab 3 Jahren) 

Am Samstag, 19. Dezember 2009 findet von 14:00 – 16:00 Uhr ein Bastelnachmittag statt: Materialien und 
Vorlagen werden zur Verfügung gestellt! 
 

Rodeln (ab 6 Jahren) 

Am Montag, 28. Dezember 2009 machen wir einen Ausflug in die Faistenau. Wir wandern auf die Schafbachalm 
und nach einem warmen Tee zum Aufwärmen geht’s mit den Rodeln ab ins Tal. Abfahrt beim JUZ ist um 
13:00 Uhr, Rückkehr um ca. 17:00 Uhr. Anmeldung bis spät. 27.12.2009 um 20:00 Uhr bei Ulli (0650/8305070) 
oder Tamy (0664/2605887). Bei Schlechtwetter findet im JUZ ein Spiele- und Singstarnachmittag statt. 
 

Perlenbasteln (ab 3 Jahren) 

Am Dienstag, 29. Dezember 2009 findet von 14:00 – 16:00 Uhr ein Perlen-Kreativworkshop statt. Von 
Armbändern über Ketten, Verzierung von Jeans, T-Shirts und Kleidung bis hin zu Ohrringen ist alles möglich. 
Bastelbeitrag: € 2,00 (für 3 Werkstücke)  

 

Auf Euer Kommen freuen sich 

Ulli 0650/8305070  &  Tamy 0664/2605887  
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Kennzeichnung und Registrierung von Hunden 

Chip-Pflicht für alle Hunde ab 31.12.2009 
 

Die Kennzeichnung und Registrierung von Hunden zum Zweck der Zurückführung entlaufener, 
ausgesetzter oder zurückgelassener Tiere wird im § 24a des Tierschutzgesetzes geregelt. Alle im 
Bundesgebiet gehaltenen Hunde sind zu kennzeichnen. 
 

ACHTUNG – Übergangsfrist bis 31.12.2009 
Seit 30. Juni 2008 besteht für alle in Österreich gehaltenen Hunde eine Pflicht zur Kennzeichnung mit 
Mikrochip. Der Chip wird auf Kosten des Hundehalters oder der Hundehalterin vom Tierarzt 
spätestens bis zum dritten Lebensmonat des Hundes eingesetzt. Noch nicht gekennzeichnete Hunde 
sind bis zum 31. Dezember 2009 zu kennzeichnen. Zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser 
Bestimmung bereits gekennzeichnete Hunde sind bis spätestens 31. Dezember 2009 zu melden. 
 
 
 

Österreichischer Rassehundeverein Nußdorf-Göming 
Aufruf an die Nußdorfer Bevölkerung 

 

Bereits zum 4. Mal dieses Jahr wurde unser Container aufgebrochen und ausgeraubt. Nicht nur der 
Schaden durch die bereits gestohlenen Gegenstände: Stromaggregat, Heizkanonen, Getränke, 
Handwerkszeug, Tombulaspenden und vieles mehr ist jedesmal beträchtlich, sondern auch der durch 
die Einbrüche entstandene Sachschaden. Selbst ein Spezialschloss hielt die Einbrecher nicht von ihrer 
Tat ab. Als diese bemerkten, dass sie durch das Dach, wobei dieses erheblich beschädigt wurde 
ebenfalls nicht in den Container kamen, schnitten die Einbrecher den Container kurzerhand auf. Es 
muss nun alles zum widerholten Male neu geschweißt werden. Das kostet eine Menge Geld.  Nicht 
unwichtig könnte sein, dass bei den Einbrüchen immer eine Menge an Klopfer (kleine Likörflascherl 
wie z.B. saurer Apfel oder dergl.) wegkommen. Es sind diesmal etwa 12 
Schachteln, über 200 Flascherl. Es könnte ja sein, dass es der Müllabfuhr 
oder sonst jemanden auffällt, wenn derartig viele kleine Flascherl, in der 
Größe von Jägermeister, irgendwo auftauchen. Ebenso wie unsere, man 
glaubt es kaum, blauen 4-eckigen Plastikschaferl. Wir benützen diese  
zum Abwaschen. Auch diese wurden zum wiederholten Male gestohlen.  
 

Der Verein ersuchte bereits über das Bezirksblatt um Mithilfe und nun nochmals über das 
Gemeindeblatt. Wir sind ein kleiner Verein und bemühen uns um ein gutes Miteinander zwischen 
Hundeführern und Hundehaltern. Bitte liebe Nußdorfer und Anrainer unseres Vereinsgeländes: 
Haltet die Augen offen und helft uns diesen Übeltätern das Handwerk zu legen. Sollte jemand etwas 
bemerkt haben bzw. zukünftig bemerken oder etwas über den Verbleib der Gegenstände wissen 
oder vermuten, bitte es bei unserem Verein oder bei der Polizei Oberndorf zu melden.  
 

Lieben Dank die 2 und 4 Beiner des ÖRV. 
 
 

Österreichischer Rassehundeverein Nußdorf-Göming 
Obfrau Höck Brigitta, 5020 Salzburg, Prasslergasse 27 

Telefon: 0664 / 40 16 117 
E-Mail:  info@villa-edith.com 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

mailto:info@villa-edith.com
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Plakataktion „Auf ihn ist Verlass. Wenn er fährt, trinkt er nicht.“ 
Anlässlich der bevorstehenden Weihnachtsfeiern startet das KfV zusammen mit verschiedenen 

Partnern eine Verkehrssicherheitsaktion gegen Alkohol am Steuer 
 
Plakataktion „Sicher nach Hause – Wenn er fährt, trinkt er nicht.“ 
Anlässlich der Weihnachtsfeiern startet das KfV eine Aktion, um auf die Problematik alkoholisierten Fahrens 
aufmerksam zu machen. 5.000 Exemplaren der Wochenzeitung der Wirtschaftskammer ist ein neues Plakat 
mit dem Slogan „Auf ihn ist Verlass. Wenn er fährt, trinkt er nicht.“ beigelegt. Die positive Stimmung auf 
dem Plakat soll zeigen, dass man Spaß haben und trotzdem Verantwortung übernehmen kann. Jeder 
einzelne Verkehrsteilnehmer soll sich verlässlich verhalten und auch die Organisatoren der 
Weihnachtsfeiern sind eingeladen, sich um den sicheren Heimtransport zu kümmern. Bereits vor einem 
Trinkanlass soll geklärt sein, wie man anschließend sicher nach Hause kommt (Fahrgemeinschaft, 
öffentliche Verkehrsmittel, etc.). Sicherheitsvertrauenspersonen bringen die Botschaft ebenso unters Volk 
wie Plakate in Arztpraxen, Apotheken, Berufsschulen, öffentlichen Verkehrsmitteln und bei Vereinen.  
 
Wer trinkt, fährt nicht – wer fährt, trinkt nicht. 
„Bei einem Alkoholdelikt ist kein Unfall nötig, um eine Strafe mindestens in der Höhe eines 
durchschnittlichen Monatsgehaltes zu bekommen und den Führerschein zu verlieren. Die Folgen einer 
Alkofahrt können auch ohne Unfall gravierend sein. „Deshalb appellieren wir mit dieser Aktion an das 
Verantwortungsbewusstsein“, erläutert DI Dr. Rainer Kolator, Leiter des KfV in Salzburg, die Zielsetzung der 
Aktion. Zielgruppe sind die Lenker selbst, aber auch die Organisatoren der Weihnachtsfeiern. Für viele 
Arbeitnehmer ist der Besitz des Führerscheins für die Ausübung ihres Berufes wichtig und notwendig. Ein 
feucht-fröhlicher Abend soll keine existenzgefährdenden Konsequenzen haben. Sehr erfreulich ist, dass es 
vorbildliche Firmen gibt, die Taxidienste und ähnliches anbieten. 
 
Mehr Alkotestungen  
Im Bundesland Salzburg gab es in den ersten zehn Monaten des heurigen Jahres um ein Drittel mehr Alko-
Vortests als 2008. Insgesamt wurden von Jänner bis Oktober 2009 im Bundesland Salzburg 73.671 Vortests 
und 4.994 Alkomattests von der Polizei durchgeführt, davon waren 2.737 positiv. In der Vorweihnachtszeit 
werden verstärkte Alkoholkontrollen und Schwerpunkteinsätze der Polizei im ganzen Bundesland 
durchgeführt. 
 

Fazit: Sicherer fahren nach dem Motto: „Wer fährt trinkt nicht“ 
 

   

FACTBOX 
 

Jeder 12. PKW-Unfall durch Alkohol 
Im Bundesland Salzburg ist durchschnittlich bei jedem 12. Unfall der Lenker zum Unfallzeitpunkt 
alkoholisiert, das sind 8 Prozent.  
 

Alkoholisierung häufigstes Vormerkdelikt  
Von den 13 Vormerkdelikten, die seit dem 1. Juli 2005 in Österreich gelten, ist im Bundesland Salzburg die 
Übertretung der Promillegrenze das häufigste.  
 

Typische Fehler bei Alkoholfahrten 
Typische Fahrfehler bei alkoholisierten Lenkern sind: Abkommen von der Fahrbahn, unsichere Spurhaltung, 
Vorrangverletzungen, Auffahrunfälle, Unfälle bei Spur- und Richtungswechsel.  
 

 
Rückfragehinweis: Mag. Ursula Hemetsberger, Kuratorium für Verkehrssicherheit, 

Tel.: 0577077 - 2513, 0664 / 58 44 316, E-Mail: ursula.hemetsberger@kfv.at 
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S i c h e r h e i t s i n f o r m a t i o n s z e n t r u m  N u ß d o r f  i n f o r m i e r t :  

Brandschutz in der Weihnachtszeit 
 
Hier die wichtigsten Tipps, damit die Advent- und Weihnachtszeit kein „feuriges“ Ende nimmt. 

 Adventkranz, Weihnachtsgesteck, Christbaum entfernt von brennbaren Stoffen positionieren. Stellen Sie 
den Tannenbaum in einem genügend großen Sicherheitsabstand zu leicht brennbaren Materialien, wie 
Vorhängen, Dekoration, Möbeln und Ähnlichem, auf. 

 Fixieren Sie Ihren Christbaum in einem ordentlichen Christbaumfuß. Womöglich mit Wasser gefüllt. 

 Kaufen Sie Ihren Christbaum erst kurz vor dem Weihnachtsfest und bewahren Sie ihn in einem Gefäß 
gefüllt mit Wasser, möglichst im Freien, auf. 

 Kerzen im Abstand von mindestens 20 Zentimetern zum nächsten Ast oder Dekorationsmaterial 
anbringen. Besondere Vorsicht bei Verwendung von Sternspritzern. Auf keinen Fall brennbare 
Untersätze unter Kerzen und Gestecken verwenden! 

 Christbaumkerzen von oben nach unten entzünden, und nie ganz herunterbrennen lassen. 

 Trockene Zweige entfernen! Christbaum, Adventkränze, Weihnachtsgestecke trocknen in der Wohnung 
innerhalb einer Woche aus. Ein Funke genügt oft, um die ausgetrockneten Nadeln explosionsartig zu 
verbrennen. Trockene Zweige sollten nach dem Fest so schnell wie möglich entfernt werden. Wenn 
schon Zweige vertrocknet sind möglichst keine Kerzen in der Nähe anzünden. 

 Offenes Feuer, Kerzen und Licht niemals ohne Aufsicht lassen! Besonders dann nicht, wenn Kinder oder 
Haustiere im Haus sind. Feuerlöscher, Löschdecke bzw. Wasserkübel bereithalten. 

 Dass sich Kinder besonders für Feuer interessieren, ist normal. Achten Sie bei der Aufbewarung von 
Zündhölzern und Feuerzeugen auf jeden Fall darauf, ob Kinder sie in die Hände bekommen könnten. 
Auch wenn kein Brand entsteht, kann es zu schweren Verbrennungen kommen. 

 
 

Weihnachts-Sonderpostamt und Sonderstempel 
 
Bereits zum 41. Mal in ununterbrochener Reihenfolge dürfen wir uns über die Einrichtung des Weihnachts-
Sonderpostamtes in Oberndorf freuen. Wie schon seit sehr vielen Jahren finden Sie dieses 
Weihnachtspostamt in den Räumlichkeiten des Heimatmuseums im Stille-Nacht-Bezirk. Es erfreut sich 
durch die jährlich wechselnden Sonderstempelmotive, die neben dem fixen Bestandteil des Themas „Stille 
Nacht“ stets Bezug zu Anlässen im abgelaufenen Jahr haben, sowohl bei einheimischen Postkunden als 
auch bei den Gästen des Stille-Nacht-Bezirks großer Beliebtheit.  

Der Sonderstempel 2009 steht heuer ganz im Zeichen des 100. Geburtstages des 
bedeutenden Oberndorfer Gemeindebürgers Universitätsprofessor Dr. Leopold 
Kohr (05.10.1909 - 26.02.1984), Philosoph und Nationalökonom, Träger des 
Alternativen Nobelpreises, ein Vordenker seiner Zeit, dessen Lehre und Thesen 
vom „menschlichen Maß“ gerade heute immer mehr an Bedeutung gewinnen. So 
war es Oberndorf, von wo er aufbrach, um seine Gedanken der „kleinen 
Einheiten“ in die Welt zu tragen. Leopold Kohr war seiner Heimat stets eng verbunden, wo immer er auch 
war. Mit ihm ging von dem kleinen Stille-Nacht-Ort Oberndorf an der Salzach eine Botschaft aus. Und hier 
besteht ein enger Zusammenhang mit dem Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige Nacht“ (siehe Abbildung). 

Heuer hat das Sonderpostamt zu folgenden Zeiten geöffnet:  
Dienstag, 8. Dezember bis Mittwoch, 23. Dezember jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag, 24. Dezember von 09:00 bis 12:00 Uhr 
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F A H R G E M E I N S C H A F T E N  
Gemeinsam fahren – gemeinsam sparen 

 

Wer gemeinsam einsteigt, steigt besser aus! 

Täglich pendeln über 42.000 Personen vom Umland in die 
Stadt Salzburg. Durch diese sehr geringe Auslastung wird viel 
Platz im Straßenraum benötigt, Treibstoff verschwendet und 
die Umwelt unnötig belastet. Viele, die das Auto täglich 
nützen, leiden unter den hohen Kosten. Mit der 
Internetplattform www.compano-salzburg.at  haben die 
Salzburgerinnen und Salzburger ein echtes, einfach zu 
bedienendes Mittel, um sparsam unterwegs zu sein. 

Wie viel einfacher wäre es doch, wenn man das Auto teilen könnte – zur Entlastung 
unserer Straßen, zum schnelleren Vorankommen. Und der mehr als angenehme Nebeneffekt: In der 
Fahrgemeinschaft spart man bares Geld. Bei 98 von 100 Autos ist der Beifahrersitz leer. Schade eigentlich. 
Studien haben ergeben, dass Menschen, die alleine im Auto sitzen, den Verkehrsstress nicht so gut 
bewältigen wie die Lenkerinnen und Lenker in Begleitung. Wer Mitfahrende an Bord hat, fährt weniger 
risikobereit und auch im Fall eines Staus gilt: geteiltes Leid ist halbes Leid. Ob zu zweit, zu dritt oder zu viert 
– gemeinsam kommt man einfach entspannter an. 

Nähere Informationen zu Fahrgemeinschaften und Fahrplatzvermittlung 

www.compano-salzburg.at  
 
 

V e r a n s t a l t u n g s a n k ü n d i g u n g  

„Flachgauer Naturschutzgebiete – Naturjuwele in Bildern“ 
 
 
 

 
Ein Vortrag von Dr. Oliver Stöhr (Schutzgebietsbetreuer am Haus der Natur) 

am Donnerstag, 28. Jänner 2010 um 19:00 Uhr im Gasthof Altwirt 

In der heutigen Zeit stellen Naturschutzgebiete oftmals die letzten Zufluchtsstätten für selten gewordene 
Tier- und Pflanzenarten dar. Umso höher sind daher ihre ökologische Bedeutung und ihr Wert für Natur 
und Mensch einzuschätzen. Nach mehr als zweieinhalb Jahren aktive Schutzgebietsbetreuung präsentiert 
Dr. Oliver Stöhr sowohl Lebensräume als auch Tier- und Pflanzenwelt von zehn ausgewählten Flachgauer 
Naturschutzgebieten in eindrucksvollen Bildern dar. Der Vortrag ist gratis, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

  

 

S T E L L E N A N G E B O T E 
 

Nähere Informationen nur im Büro:  
06274/6003, Mo-Fr. 8-12 Uhr 

Frauen-Beratung-Bürmoos 
Ignaz-Glaser-Str. 12, 5111 Bürmoos 

Weitere Stellenangebote auf Anfrage! 

A N Z E I G E  

 „Tai Chi“ – Winkler Wilhelm  
 

EINFÜHRUNGSABEND 
Montag, 18. Jänner 2010, 19:00 Uhr 

 

kostenlos unverbindlich von Wilhelm Winkler,  
Physiotherapeut 

Gemeindezentrum Göming 
Info, Folder: 0662/852434, taichihilft@aon.at 

http://www.compano-salzburg.at/
http://www.compano-salzburg.at/
mailto:taichihilft@aon.at
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Union                  Nußdorf 
Kursprogramm 2010 

 
Gesundheitsgymnastik 

Kurs Nr.: F101/10 

Cordula Trujillo 

50 min, Mittwoch, 18:30 bis 19:20 

Turnhalle VS Nußdorf 

Kursbeginn: 27-01-2010, 13 x 

Für Mitglieder  € 35,- 

Für Nichtmitglieder  € 41,- 

Anmeldung vor Ort 

 

 

Activ 60+          
Kurs Nr.: F102/10  
Johann Plachel 

Dipl. Gesundheits- u. Wellnesstrainer, 

Dipl. Fachkraft f. betriebl. 

Gesundheitsförderung, Dipl. Body 

Vitalmasseur 

50 min, Dienstag, 14:00 bis 14:50 

Turnhalle VS Nußdorf 

Kursbeginn: 09-02-2010, 12 x 

Für Mitglieder  € 34,- 
Für Nichtmitglieder  € 40,- 

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

 

 

Bodywork I  

Kurs Nr.: F201/10 

Ingrid Schnugg  

Aerobic- und Steptrainerin, 

Pilatesinstructor 

90 min, Mittwoch, 19:30 – 21:00 
Turnhalle VS Nußdorf 

Kursbeginn: 13-01-2010, 14 x 

Für Mitglieder  € 54,- 

Für Nichtmitglieder  € 60,- 

Anmeldung vor Ort 

 

 

Bodywork II   

Kurs Nr.: F202/10 

Ingrid Schnugg  

Aerobic- und Steptrainerin, 

Pilatesinstructor 
90 min, Donnertag, 19:30 – 21:00 

Turnhalle VS Nußdorf 

Kursbeginn: 14-01-2010, 14 x 

Für Mitglieder  € 54,- 

Für Nichtmitglieder  € 60,- 

Anmeldung vor Ort 

 

 

Pilates   

Kurs Nr.: F301/10 

Ingrid Schnugg, Aerobic- und 

Steptrainerin, Pilatesinstructor 
75 min, Dienstag, 15:30 – 16:45 

Kindergarten Nußdorf 

Kursbeginn: 19-01-2010, 14 x  

Matte mitbringen! 

Für Mitglieder  € 56,- 

Für Nichtmitglieder  € 62,- 

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl 

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

Pilates Anfänger I NEU! 
Kurs Nr.: F701/10 

Ingrid Schnugg, Aerobic- und 

Steptrainerin, Pilatesinstructor 

75 min, Dienstag, 8:30 bis 9:45 

Schulungsraum der Feuerwehr Nußdorf 

Kursbeginn: 12-01-2010 

Matte mitbringen! 
Für Mitglieder  € 56,- 

Für Nichtmitglieder  € 62,- 

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl  

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

 

 

Pilates Anfänger II  

Kurs Nr.: F702/10 

Ingrid Schnugg, Aerobic- und 

Steptrainerin, Pilatesinstructor 
75 min, Dienstag, 10:00 – 11:15 

Schulungsraum der Feuerwehr Nußdorf 

Kursbeginn: 23-02-2010, 14 x  

Matte mitbringen! 

Für Mitglieder  € 56,- 

Für Nichtmitglieder  € 62,- 

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl  

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  
 

 

Pilates Fortgeschrittene I  

Kurs Nr.: F401/10 

Ingrid Schnugg, Aerobic- und 

Steptrainerin, Pilatesinstructor 

75 min, Mittwoch, 16:45 - 18:00 

Kindergarten Nußdorf 

Kursbeginn: 13-01-2010, 14 x 

Matte mitbringen! 

Für Mitglieder  € 56,- 

Für Nichtmitglieder  € 62,- 
Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl  

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

 

 

Pilates Fortgeschrittene II  

Kurs Nr.: F402/10 

Ingrid Schnugg, Aerobic- und 

Steptrainerin, Pilatesinstructor 

75 min, Mittwoch, 18:00 – 19:15 

Kindergarten Nußdorf 
Kursbeginn: 13-01-2010, 14 x 

Matte mitbringen! 

Für Mitglieder  € 56,- 

Für Nichtmitglieder  € 62,- 

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl  

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

 
 

 

 

 

 

Starker Rücken 
Kurs Nr.:  F501/10 

Anna Rausch  

75 min, Montag, 10:45 bis 12:00 

Schulungsraum der Feuerwehr Nußdorf 

Kursbeginn: 11-01-2010, 6 x  

Für Mitgliede r  € 24,- 

Für Nichtmitglieder  € 30,- 

Anmeldung unbedingt erforderlich:  

ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at 
 

 

Yoga Anfänger NEU! 
Kurs Nr.: F601/10 

Ilse Moser 
Die Stunde setzt sich aus Asanas 

(Körperhaltung), Pranayama (Atemübungen) 
und Tiefenentspannung zusammen. Asanas 

trainiert jeden Körperteil, streckt und kräftigt 

Muskeln, Gelenke und Wirbelsäule. 

Verspannungen werden wahrgenommen und 

gelöst! Bequeme Kleidung, Matte und Decke 
mitbringen! 

90 min, Donnerstag, 19:30 – 21:00 

Kindergarten Nußdorf 

Kursbeginn: 14-01-2010, 14 x 

Für Mitglieder  € 69,- 

Für Nichtmitglieder  € 75,- 

Anmeldung unbedingt erforderlich:  
ab 17:00 Uhr bei Frau Junger, 06276/333 

oder  0664/2003746, the.jungers@aon.at  

 
ZVR: 617590120 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
  

 
Jeder der für Gesundheit und Körper 
etwas tun möchte ist herzlich 
eingeladen unser Kursprogramm zu 
nutzen, eine Mitgliedschaft ist nicht 
notwendig. 
  
VitActiv freut sich natürlich über 
jedes neue Mitglied! Der 
Mitgliedsbetrag beträgt € 10,- 
jährlich, alle Mitglieder erhalten auf 
das gesamte Kursangebot eine 
Ermäßigung. 
 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

am 29. Jänner 2010 
um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Neuwirt 

mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
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TRAUM-Beruf gesucht? 
 

Woher soll man denn wissen, was man werden will, wenn man den vermeintlichen Traumberuf nur vom 
„Hörensagen“ kennt? Eben. Wir haben sie, die Traumjobs zum Angreifen und Schnuppern. Einfach bewerben 
und hingehen, alles genau anschauen und natürlich: hemmungslos fragen, was du wissen willst! Finde heraus, ob 
dein Traumberuf wirklich das hält, was er für dich verspricht. Wir vergeben Schnupperplätze für jeweils zehn 
Leute: einfach bis 29.01.2010 anmelden. Nicht vergessen: eine kurze Begründung, warum du genau diesen 
Traumjob näher kennen lernen möchtest (Top-Job & eine zweite Wahl angeben) – abschicken – fertig! Die 
Gewinner werden telefonisch oder per E-Mail in der 1. Februar-Woche verständigt. 
 

Schnupper-Plätze im Angebot bei: 
 

 SEAD – Salzburg Experimental Academy of Dance 

 Salzburger Landesregierung 

 Salzburger Landestheater 

 Salzburger Nachrichten 

 Straßenzeitung Apropos 

 EcoWin Verlag 

 ORF-Landesstudio 

 Radiofabrik 

 Fotostudio Doris Wild 

 Model Agentur "Magic Models" 

 2 Hauben Restaurant Mesnerhaus in Mauterndorf 

 Berger Feinste Confiserie in Lofer 
 

Das Projekt "Traum-Berufe" wird organisiert von den Regionalstellen von Akzente Salzburg  im Rahmen von „Fit 
für's - Leben Kompetent für den Beruf“ (INTERREG IV – Initiative der EU). Um Jugendlichen einen möglichst 
realen Einblick in die Arbeitswelt zu geben. 
 

Die Anmeldungen bitte an Akzente Salzburg, z.H. Herrn Orhan Dönmez, Glockengasse 4c, 5020 Salzburg oder 
eine E-Mail mit allen Daten (Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Mein Traumberuf 
und eine 2. Wahl) an o.donmez@akzente.net  schicken 

 
 

A N Z E I G E  

Friseursalon Birgit Langwallner 
 

  

mailto:o.donmez@akzente.net
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Stadtgemeinde Oberndorf    Tourismusverband Oberndorf    Dirigent Reinhold Wieser 
Neujahrskonzert  2010 

 

SÄNGER – SOLISTEN – INTERNATIONAL 
am 6. Jänner 2010 um 14:00 Uhr in der Oberndorfer Stadthalle 

 

Sänger, junge hochbegabte Solisten mit bereits internationalem Ruf und ein hochmotiviertes Austria Festival 
Symphony Orchester - das sind Markenzeichen vom Dirigenten Reinhold Wieser. Diese musikalische Symbiose ist 
ein Garant für einen erfolgreichen kulturellen Start ins Jahr 2010 den Sie nicht versäumen sollten. Für ein 
unterhaltsames und anspruchvolles Programm mit Solowerken wie Czardas, Carmen-Phantasie, Mozart 
Klavierkonzert 1. Satz, Arien, Ouvertüren, Walzer, Polkas sowie einen Besuch bei Leonard Bernstein`s Candide 
und ein Medley aus West Side Story garantiert der Dirgent Reinhold Wieser. Mit musikalischen Überraschungen 
muss gerechnet werden. Waltraud Nagl – Sopran, Hannes Hölzl –Soloposaune, Martin Osiak – Solovioline und 
Liming Zhang – Klavier aus China sind die Solisten und werden das Neue Jahr 2010 im wahrsten Sinne des 
Wortes einspielen.  
 

Kartenvorverkauf:  Raiffeisenbanken der Region, Tourismusverband Oberndorf 06272/4422, (Zi. 1 Stadtgde. Oberndorf) 

 

 

V E R A N S T A L T U N G   /   A N Z E I G E N  
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T E R M I N K A L E N D E R    2 0 1 0 
 

DATUM VERANSTALTER VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT UHRZEIT 

MO – DI 28. – 29.12.09 Schiclub  Schikurs  ganztägig 
DO 31.12.2009 Schiclub  Silvesterlauf  14:00 Uhr 
SA 02.01.2010 Stockschützenverein  Vereins-Eisstockschießen Sportzentrum ganztägig 
MI 06.01. Pfarre Heilige 3 Könige   
FR 08.01. Trachtenmusikkapelle  Jahreshauptversammlung GH Altwirt 19:30 Uhr 
SA 09.01. Stockschützenverein  Ausweichtermin: Vereins-Eisstockschießen Sportzentrum ganztägig 
SO 10.01. Pfarre  Firmanmeldung Pfarrkirche Nußdorf  
SO 17.01. Gasthaus Altwirt Sonntagsbrunch GH Altwirt  
DI 19.01. Trachtenmusikkapelle  Rückblick “America-Reise” GH Altwirt 19:30 Uhr 
MI 20.01. Gasthaus Altwirt Weiberroas GH Altwirt 11:00 Uhr 
MI 20.01. Sparverein Schlößl Kranzl-Eisschießen Wirtshaus Schlößl abends 
FR 22.01. Milchlieferverein  Käsmahl GH Altwirt 19:30 Uhr 
SA 23.01. Kameradschaftsbund  Vereinsgschnas GH Altwirt 20:00 Uhr 
MO – DI 25. – 26.01. Gasthaus Kaiser Weiberroas GH Kaiser 11:00 Uhr 

DO 28.01. 
Dr. Oliver Stöhr  
Schutzgebietsbetreuer 

Flachgauer Naturschutzgebiete – 
Naturjuwele in Bildern 

GH Altwirt 19:00 Uhr 

FR 29.01. Pensionistenverband  Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
FR 29.01. Union VitActiv  Jahreshauptversammlung GH Neuwirt 19:30 Uhr 
DI 02.02. Seniorenbund  Seniorennachmittag GH Neuwirt 13:00 Uhr 
SA 06.02. Sportverein  Sportlergschnas GH Altwirt 19:30 Uhr 
FR 12.02. Pensionistenverband  Jahreshauptversammlung Pizzeria San Remo 13:00 Uhr 
FR 12.02. 

Landjugend  Theater Volksschul-Turnhalle 

20:00 Uhr 
SA 13.02. 14:00+20:00 
SO 14.02. 20:00 Uhr 
MI 17.02. Pfarre  Aschermittwoch   
MI 17.02. Gasthaus Altwirt Heringsschmausbuffet GH Altwirt 17:30 Uhr 
DO 18.02. Seniorenbund  Jahreshauptversammlung GH Altwirt 13:00 Uhr 
FR 26.02. Pensionistenverband  Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
SA 27.02. Gasthaus Altwirt Canasta-Turnier GH Altwirt 18:00 Uhr 
FR 05.03. Stockschützenverein  Jahreshauptversammlung Stockschützen-Heim  
SO 14.03. GH Altwirt / Brauerei Schönram Starkbier-Anstich GH Altwirt 10:00 Uhr 
DI 16.03. Seniorenbund  Seniorennachmittag GH Kaiser 13:00 Uhr 
FR 19.03. Pensionistenverband  Geburtstagsgratulation GH Kletzlberg 13:00 Uhr 
FR 19.03. Gasthaus Altwirt Mulatschak-Turnier GH Altwirt 19:00 Uhr 
FR 26.03. Pensionistenverband  Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
FR 26.03. Obst- und Gartenbauverein  Jahreshauptversammlung GH Altwirt 19:30 Uhr 
SA 27.03. Nußdorfer Bäuerinnen Palmbuschenmarkt Volksschule Nußdorf 13:00 Uhr 
SA 27.03. Sportverein  Heimspiel gegen Seekirchen Sportzentrum Nußdorf  
SO 28.03. Pfarre  Palmsonntag   
FR – SA 02. – 03.04. 

Pfarre  
Karfreitag, Karsamstag    

SO – MO 04. – 05.04. Ostersonntag, Ostermontag   
SA – MO  03. – 05.04. Gasthaus Altwirt Osterspezialitäten GH Altwirt  
SA 10.04. Sportverein  Heimspiel gegen Unken Sportzentrum Nußdorf  
SA 10.04. Sportverein  Discoparty Sportzentrum 20:00 Uhr 
FR 16.04. 

Stockschützenverein  
80er Party mit DJ Fidi Sportzentrum  

SA 17.04. Vereinsturnier (Asphalt) Sportzentrum  
SO 18.04. Segnung des Vereinsheimes Sportzentrum  
SA 24.04. Obst- und Gartenbauverein  Pflanzentauschmarkt Schaugarten Nußdorf 14:00 Uhr 
SA 24.04. Sportverein  Heimspiel gegen Lamprechtshausen Sportzentrum Nußdorf  
SA 24.04. Trachtenmusikkapelle  Frühjahrskonzert Volksschul-Turnhalle 20:00 Uhr 

SO 25.04. Freiwillige Feuerwehr  Florianifeier und Jahreshauptversammlung 
Pfarrkirche Nußdorf 
anschl. GH Altwirt 

08:15 Uhr 

SO 25.04. Pfarre  Markus-Bittgang   
DO 29.04. Seniorenbund  Muttertagsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 
SA 01.05. Trachtenmusikkapelle  Weckruf   
SA 01.05. Zeche Schlößl Maibaum aufstellen Schlößl 12:00 Uhr 
SA 01.05. Sportverein  Heimspiel gegen Neumarkt Sportzentrum  
SO 02.05. Schiclub  GRAWE-Oichtental-Halbmarathon  08:00 Uhr 
FR 07.05. Landjugend  Muttertagsfeier GH Altwirt 19:30 Uhr 
SO 09.05. Pfarre  Erstkommunion Pfarrkirche Nußdorf  
MO 10.05. Pfarre  Bittgang nach Maria Plain  
MI 12.05. Pfarre  Pankrazi-Bittgang   
DO 13.05. Pfarre  Christi Himmelfahrt   
FR 14.05. Pensionistenverband  Muttertagsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 
SA 15.05. Pfarre  Firmung in Nußdorf Pfarrkirche Nußdorf  
SA 15.05. Sportverein  Heimspiel gegen Liefering Sportzentrum Nußdorf  
SO 16.05.  Kirtag in Schlößl   
DO 20.05. Seniorenbund  Muttertagsausflug nach Großarl/Hüttschlag Ganztägig 
SA – MO  22. – 24.05. Gasthaus Altwirt Knödel- und Strudeltage GH Altwirt  
SO – MO  23. – 24.05. Pfarre Pfingsten   
MO 24.05. Frauenbewegung  Bittgang   
SA 29.05. MSC Schlößl Hufeisenturnier  13:00 Uhr 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 18 Ausgabe Dezember  Nr. 10/2009 

DATUM VERANSTALTER VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT UHRZEIT 

SA – SO  29. – 30.05. Pensionistenverband + FF Flohmarkt + Frühschoppen FF-Zeugstätte Nußdorf 2-tägig 
SO 30.05. Trachtenmusikkapelle  Musikerfest Bürmoos Bürmoos 10:00 Uhr 
DO 03.06. Pfarre Fronleichnam   
SA 05.06. Tennisclub Vereinscup Tennisplätze Nußdorf ganztägig 
SA 05.06. Trachtenmusikkapelle Musikerfest Neumarkt Neumarkt 19:00 Uhr 
SA 05.06. Sportverein Nußdorf Heimspiel gegen Perwang Sportzentrum Nußdorf  
SO 06.06. Freiwillige Feuerwehr + TMK Feuerwehrfest in Laufen m. Musik Laufen, Bayern (D) 10:00 Uhr 
MO – DI  07. – 08.06. Freiwillige Feuerwehr Roter Hahn Leibzig Leibzig (D) 2-tägig 
MI 09.06. Gemeinde Nußdorf Kindersicherheitsolympiade Sportzentrum ganztägig 
FR 11.06. Gasthaus Altwirt Open-Air GH Altwirt  
SA 12.06. Zeche Nußdorf Seilziehen über d’Oichtn Obernauer Brücke 13:00 Uhr 
SA 12.06. Sportverein  Abschlussfeier   
SO 13.06. Landjugend + TMK Landjugendfest Michaelbeuern mit Musik Michaelbeuern 10:00 Uhr 
FR 18.06. Pensionistenverband Geburtstagsgratulation GH Neuwirt 13:00 Uhr 
FR 18.06. Elternverein Sonnwenndfeuer  19:00 Uhr 
FR – SA  18. – 19.06. Milchlieferverein Käsereiausflug (Eisping-Nußdorf)  2-tägig 
SA 19.06. Zeche Nußdorf Ausweichtermin: Seilziehen über d’Oichtn Obernauer Brücke 13:00 Uhr 
SA 19.06. Kameradschaftsbund + GH Kaiser Sonnwendfeuer – Bei jeder Witterung! GH Kaiser, Altsberg 19:00 Uhr 
SO 20.06. Stockschützenverein Meisterschaft Landesliga 3 Nußdorf 1 Sportzentrum 08:00 Uhr 
FR 25.06. Elternverein Sonnwenndfeuer  19:00 Uhr 
FR – SA  25. – 26.06. Milchlieferverein Käsereiausflug (Jenseits der Oichten)  2-tägig 
SA – SO 26. – 27.06. Sportverein  40 Jahre Sportverein Nußdorf  2-tägig 
SA – SO  03. – 04.07. Sportverein  Ausweichtermin: 40 Jahre Sportverein Ndf.  2-tägig 
SA 10.07. Schiclub Haunsberglauf  18:00 Uhr 
SA 17.07. Gasthaus Altwirt G’stanzl singen GH Altwirt 19:00 Uhr 
SO 01.08. Gasthaus Altwirt + TMK Frühschoppen m. TMK mit anschl. Grillfest GH Altwirt 10:00 Uhr 
SA 07.08. 

Freiwillige Feuerwehr 
Weinfest 

FF-Zeugstätte Nußdorf 
20:00 Uhr 

SO 08.08. Frühschoppen 10:00 Uhr 

SO 15.08. 
Pfarre + Obst- und 
Gartenbauverein 

Maria Himmelfahrt + 
Kräuterbüscherlweihe 

Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 

SO 15.08. Trachtenmusikkapelle Musikerfest Kirchanschöring Kirchanschöring (D) 10:00 Uhr 
MI – DO  18. – 19.08. Seniorenbund Ausflug nach Kärnten  2-tägig 
DO – FR 19. – 20.08. Pensionistenverband Ausflug nach Burgenland, St. Margarethen  2-tägig 
SO 22.08. Trachtenmusikkapelle Musikerfest Anthering Anthering 10:00 Uhr 
FR 27.08. Pensionistenverband Geburtstagsgratulation Wirtshaus Schlößl 13:00 Uhr 
SA 28.08. Landjugend Nußdorf 80er Party mit DJ Fidi   
SO 05.09.  Kirtag in Nußdorf   
SO 05.09. MSC Schlößl Bergslalom Schlößl 09:00 Uhr 
SO 19.09. Pfarre Erntedank mit Pfarrfest Volksschule Nußdorf 08:30 Uhr 
FR 24.09. Pfarre Hl. Rupert   
SO 26.09. MSC Schlößl Stock-Car-Rennen Schlößl-Weitwörth 12:00 Uhr 
SO 26.09. Freiwillige Feuerwehr Segnung FF-Haus in Emmering/Rosenheim Emmering/Rosenheim (D)  
SO 03.10. MSC Schößl Ausweichtermin: Stock-Car-Rennen Schlößl-Weitwörth 12:00 Uhr 
SO 03.10. Kameradschaftsbund Friedenswallfahrt  nach Maria Plain  
SO 10.10. Pfarre Ehejubiläumsfeier in Nußdorf Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 
DO 21.10. Seniorenbund  Seniorennachmittag GH Kletzlberg 13:00 Uhr 
SA – SO  23. – 24.10. Frauenbewegung Ausflug  2-tägig 
SO – DI  24. – 26.10. Gasthaus Altwirt Die wilden Nußdorfer Tage GH Altwirt  
DI 26.10. Kameradschaftsbund Kameradschaftsschießen GH Kletzlberg ganztägig 
DI 26.10. Sparverein Schlößl Wandertag  ganztägig 
FR 29.10. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
MO 01.11. Pfarre Allerheiligen   
DI 02.11. Pfarre Allerseelen   

SO 07.11. Kameradschaftsbund Totengedenken mit Heldenehrung 
Pfarrkirche Nußdorf 
anschl. GH Altwirt 

08:30 Uhr 

FR 12.11. Pensionistenverband Geburtstagsgratulation GH Kaiser 13:00 Uhr 
MO 15.11. Frauenbewegung Adventbasteln Volksschule Nußdorf 19:00 Uhr 
SA – SO  20. – 21.11. Gasthaus Altwirt Fischessen GH Altwirt  
SO 21.11. Pfarre Christkönigsfest   
MO 22.11. Frauenbewegung Adventbasteln Volksschule Nußdorf 19:00 Uhr 
DO 25.11. Gemeinde Nußdorf Advent für Senioren GH Altwirt 13:30 Uhr 
FR 26.11. Frauenbewegung Kranz- und Gestecke binden Volksschule Nußdorf 13:00 Uhr 
FR 26.11. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
SO 28.11. Frauenbewegung Adventmarkt Volksschul-Turnhalle 8:00 - 16:00 
SO – MO  05. – 06.12. Zechen Nußdorf, Pinswag & Schlößl Nikolaus & Krampus  abends 
DI 07.12. Zeche Nußdorf Jahreshauptversammlung GH Kletzlberg 19:00 Uhr 
DI 07.12. MSC Schlößl Weihnachtsfeier GH Altwirt 19:00 Uhr 
FR 10.12. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
DI 14.12. Seniorenbund  Weihnachtsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 

DO 16.12. Frauenbewegung Hl. Messe mit anschließender Adventfeier 
Pfarrkirche Nußdorf 
anschl. GH Altwirt 

19:00 Uhr 

FR 17.12. Pensionistenverband Weihnachtsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 

SO 19.12. Frauenbewegung 
Fahrt nach Maria Kirchental mit 
Fakelwanderung 

Abfahrt in Lauterbach 15:00 Uhr 
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Öffnungszeiten verschiedener Stellen 
der Gemeinde Nußdorf  

 

 

Gemeindeamt:  5151 Nußdorf am Haunsberg, Hauptstraße 17 

    Tel.:    06276 / 8811 
    Fax:    06276 / 8811-20 
    E-Mail:   gemeindeamt.nussdorf@salzburg.at  
 
 

Parteienverkehr im Gemeindeamt: Amtszeiten des Bürgermeisters: 
 
Montag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 16:30 Uhr Dienstag: 13:00 bis 16:30 Uhr 
Mittwoch: 8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr  Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
 
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung ! 
 

 
 
 

Altstoffsammelzentrum:   Tel:  0664 / 51 14 170 

Öffnungszeiten:  Mittwoch: 9:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
    Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
    Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
 

 
 
 

Elternberatungsstunde: Jeden 2. Montag im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr in der  

        Mutterberatungsstelle im Gebäude der Volksschule Nußdorf. 
 

 
 
 

Dr. Schierhuber:  Tel: 06276 / 612 

Ordinationszeiten:  Montag: 16:30 bis 18:00 Uhr 
    Donnerstag: 11:30 bis 13:00 Uhr 
 

 
 
 

Öffentliche Bibliothek: 

Öffnungszeiten:   jeden Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr 
 Aufgang neben Volksschul-Turnsaaleingang (Stiege) 
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MÜLLABFUHRTERMINE  2010 
 

 

 RESTMÜLL BIOMÜLL GELBER SACK 
1. KW    

2. KW  Do. 14. Jänner Fr. 15. Jänner 

3. KW Fr. 22. Jänner   

4. KW  Do. 28. Jänner  

5. KW    

6. KW  Do. 11. Februar  

7. KW Fr. 19. Februar   

8. KW  Do. 25. Februar Fr. 26. Februar 

9. KW    

10. KW  Do. 11. März  

11. KW Fr. 19. März   

12. KW  Do. 25. März  

13. KW   Fr. 2. April 

14. KW  Do. 8. April  

15. KW Fr. 16. April   

16. KW  Do. 22. April  

17. KW    

18. KW  Do. 6. Mai Fr. 7. Mai 

19. KW Fr. 14. Mai Fr. 14. Mai  

20. KW  Do. 20. Mai  

21. KW  Do. 27. Mai  

22. KW  Fr. 4. Juni  

23. KW Fr. 11. Juni Do. 10. Juni  

24. KW  Do. 17. Juni Fr. 18. Juni 

25. KW  Do. 24. Juni  

26. KW  Do. 1. Juli  

27. KW Fr. 9. Juli Do. 8. Juli  

28. KW  Do. 15. Juli  

29. KW  Do. 22. Juli  

30. KW  Do. 29. Juli Fr. 30. Juli 

31. KW Fr. 6. August Do. 5. August  

32. KW  Do. 12. August  

33. KW  Do. 19. August  

34. KW  Do. 26. August  

35. KW Fr. 3. September Do. 2. September  

36. KW  Do. 9. September Fr. 10. September 

37. KW  Do. 16. September  

38. KW  Do. 23. September  

39. KW Fr. 1. Oktober Do. 30. September  

40. KW  Do. 7. Oktober  

41. KW  Do. 14. Oktober  

42. KW  Do. 21. Oktober Fr. 22. Oktober 

43. KW Fr. 29. Oktober Do. 28. Oktober  

44. KW  Do. 4. November  

45. KW    

46. KW  Do. 18. November  

47. KW Fr. 26. November   

48. KW  Do. 2. Dezember Fr. 3. Dezember 

49. KW    

50. KW  Do. 16. Dezember  

51. KW Fr. 24. Dezember   

52. KW  Do. 30. Dezember  
 

 

 


